
Flügel in der Hand 
 
Oh, Adler, sie gleiten in deine Hand 
Sind dir geheimnisvoll zugewandt 
Und sie steigen mit dir in deiner ganzen Kraft 
Sie tanzen und schwingen anmutig auf und ab 
Und doch so voll großer Macht. 
Beginnen dabei zu rotieren und geraten in Aufruhr 
Sie verfangen sich 
Zerfließen 
Schwebend erhebend in des Meisters Thron 
Ergeben sich als Illusion 
Sehe sie in die Höhe steigen 
Heben auf das Schweigen, 
beginnen sich dabei zu drehen, 
um sie dann in mir als Traum zu sehen. 
Als ich sie in Gedanken sah, 
zerschmolzen sie wie ein verschwommenes Land. 
Sie fliegen frei in ihrem Flug, 
befangen bin ich von dem Spiel, 
gerät der Melodienzug an sein Ziel. 
Verlockend erklingt ihr Singen, 
wenn des Meisters Flügel sachte schwingen. 
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